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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Andreas Winhart, Ulrich Singer, Roland Magerl, Jan Schiffers 
und Fraktion (AfD) 

Bayerische Kommunen mit einer Sonderzahlung für kommunale Krankenhäuser 
resolut unterstützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, bayerische Kommunen bei einem Defizitaus-
gleich der Krankenhäuser, die sich im Besitz der Kommunen befinden, über eine ein-
malige Sonderzahlung von 50 Prozent des anfallenden Defizits für die Jahre 2021 und 
2022 zu entlasten und dies aus Steuermehreinnahmen zu finanzieren oder in den Ent-
wurf des Haushaltsplans 2023 einzuplanen. 

 

 

Begründung: 

Seit Jahren sind die meisten bayerischen Kliniken in finanziellen Schwierigkeiten. Vor 
allem in den letzten zwei Jahre werden es immer mehr Kliniken. Laut Aussage einer 
Umfrage der bayerischen Krankenhausgesellschaft müssen im Jahr 2021 voraussicht-
lich 61 Prozent der Kliniken mit einem Defizit rechnen. Anders ausgedrückt, die Defizite 
kommunaler Krankenhäuser erreichten im vergangenen Jahr ein Rekordniveau. Der 
Anteil könnte für das Jahr 2022 noch höher ausfallen. Diese Aussage ist fatal und die-
sem Umstand muss entschieden entgegengewirkt werden.1 

Die kommunalen Krankenhäuser sind ein wichtiger Bestandteil der stationären Gesund-
heitsversorgung in Bayern. Besonders die letzten Jahre haben dies überdeutlich ge-
zeigt. Unser Gesundheitssystem ist schon seit vielen Jahren in einer tiefen Krise. Es ist 
nicht zu übersehen, dass uns die derzeitig angespannte Lage in unseren Krankenhäu-
sern genau aufzeigt, dass wir jetzt und sofort reagieren müssen, denn morgen kann es 
schon zu spät sein. Die Coronapandemie hat uns eindrücklich vor Augen geführt, wie 
lange wir eigentlich schon wegschauen und einfach nichts machen. 

Es muss verhindert werden, dass immer mehr kommunale Krankenhäuser an private 
Einrichtungen gehen und daraus folgend, wir die bestehenden Krankenhäuser mehr 
unterstützen müssen. Es ist unsere Pflicht, aus der Pandemie die richtigen Lehren zu 
ziehen und die staatlichen Investitionen in Krankenhäuser stärker zu fördern. Für die 
nächsten Generationen müssen wir jetzt handeln und unsere kommunalen Kranken-
häuser für die Zukunft unterstützen.2 

Somit sind wir dazu verpflichtet, eine Sonderzahlung für unsere kommunalen Kranken-
häuser einzuführen. Unser vorrangiges Ziel muss es sein, die kommunalen Einrichtun-
gen noch mehr in den Fokus zu rücken, denn sie stellen die Grundversorgung unserer 
Bürger sicher. Unser oberstes Ziel muss es sein, die Gesundheit unserer bayrischen 
Bürger zu schützen und zu unterstützen. 

                                                           
1 https://www.br.de/nachrichten/bayern/immer-mehr-krankenhaeuser-in-bayern-in-den-roten-zah-

len,T0ob8a7 
2 https://www.fr.de/meinung/starker-staat-alle-13758868.html 
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